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Vorbemerkung 

I. Gegenstand der Darstellung und Abgrenzung der 

erfaßten Tatbestände 

Erfaßt sind die gesamten im ersten Kalenderviertel¬ 

jahr 1962 - das seit Umstellung des Rechnungsjahres 

auf das Kalenderjahr erstmals einheitlich für alle 

Länder erstes Rechnungsvierteljahr ist - eingegan¬ 

genen Steuereinnahmen von Bund, Ländern und Gemein¬ 

den ohne die auf Landesgesetz beruhenden Länder¬ 

steuern. Die Steuereinnahmen der Gemeinden mit 

weniger als 1 OOO Einwohnern wurden schätzungswei¬ 

se ermittelt (vgl. Vorbemerkung zum Bericht über 

die Einnahmen aus Gemeindesteuern im 1. Viertel¬ 

jahr 1961). 

II. Quellen der Nachweisung 

Die Angaben über Bundes- und Ländersteuern sind 

wie bisher den vierteljährlichen Zusammenstellun¬ 

gen des Bundesfinanzministeriums entnommen und 

gehen auf Meldungen der Länderfinanzministerien 

und Oberfinanzdirektionen zurück. Die kassenmäßi¬ 

gen Steuereinnahmen der Gemeinden, die entsprechen¬ 

den Grundsteuerbeteiligungsbeträge, die aus Bundes¬ 

mitteln vereinnahmten Grundsteuerbeihilfen für Ar¬ 

beiterwohnstätten und die Gewerbesteuerausgleichs¬ 

zuschüsse werden vierteljährlich erhoben. 

III. Abweichungen gegenüber den vorjährigen Uachwei- 

sungen 

Die rückerstatteten Beträge an Baulandsteuer, die 

1961 nur nachrichtlich ausgewiesen worden waren 

(sie beliefen sich für das ganze Jahr nur auf rd. 

15 000 DM), werden beginnend mit der Darstellung 

des ersten Vierteljahres 1962 den Einnahmen an 

Baulandsteuer gegenübergestellt und bei Berechnung 

sämtlicher Steuereinnahmen saldiert. 
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Die Zuordnung der Gemeinden zu den Größenklassen 

bestimmte sich 1961 noch nach der Einwonnerzahl 

der Wohnungszählung am 25..September 1956. Für 

1962 war die Zuordnung nach den Ergebnissen der 

Volkszählung zum 6. Juni11961 vorzunehmen. 

Infolge dieser Neuzuordnung sind bei der Darstel¬ 

lung von Gemeindegrößenklassen (Tabelle 6) die Er¬ 

gebnisse des Vorjahres mit denen für 1962 nicht 

voll vergleichbar. In einigen Ländern konnte die 

Zuordnung für das erste Quartal noch nicht nach 

den Volkszählungsergebnissen vorgenommen werden. 

Die Umstellung wird mit der nachträglichen Berich- 

1 tigung der bis dahin gemeldeten Ergebnisse in 

einem späteren Quartal durchgeführt werden. 

IV. Die wichtigsten Ergebnisse 

Im ersten Vierteljahr 1962 gingen an Steuern ein¬ 

schließlich Lastenausgleichsabgaben 20,6 Mrd.DM 

ein, d.s. 2,2 Mrd.DM oder 'TI ,8 $> mehr als im ent¬ 
sprechenden Vorjahreszeitraum. Ein Jahr zuvor - 

im ersten Quartal 1961 im Vergleich zu I960 - 

waren es noch erheblich höhere Beträge gewesen, 

nämlich 2,9 Mrd.DM oder 18,3 $. 

Die größte Einnahmesteigerung gegenüber dem ersten 

Vierteljahr 1961 hatten die Länder (einschl. Stadt¬ 

staaten, aber ohne Gemeindesteuern der Stadtstaaten) 

mit 1,0 Mrd.DM oder 1799 1° zu verzeichnen. Die Mehr¬ 
einnahmen des Bundes beliefen sich auf 0,9 Mrd.DM 

oder 9>2 $ - waren also auch absolut geringer als 

die Mehreinnahmen der Länder. Diese Entwicklung ist 

vor allem darauf zurückzuführen, daß die Steuern, 

die den Ländern ganz oder überwiegend verbleiben, 

nämlich Lohn- und Einkommensteuern sowie Vermögeü- 

steuer absolut wie relativ weiterhin erheblich an¬ 

gestiegen sind (Lohnsteuer + 23,8 $, Einkommen¬ 

steuer - einschl. nicht veranlagter Steuer vom ' 

Ertrag - + 18,9 Vermögensteuer + 40,9 f°)» wäh- 
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rend die für den Bund besonders bedeutsame Umsatz¬ 

steuer (+ 5,0 i) ihr Wachstum verlangsamt hat. 

Die Gemeindesteuern (einschl. derjenigen der Stadt¬ 

staaten) haben um 200 Mill.DM oder 8,0 i zugenom- 
men, unter ihnen die Gewerbesteuern vom Ertrag und 

Kapital um 165 Mill.DM oder 9,4 i* Die entsprechen¬ 
den Steigerungsquoten im Vorjahr hatten 15,5 und 

21,2 i betragen. 

Erfahrungsgemäß liegt das gesamte Steueraufkommen 

des ersten Vierteljahres unter dem Aufkommen des 

letzten, besonders aufkommenstarken, vierten Quar¬ 

tals. Im ersten Vierteljahr 1962 belief sich der 

Rückgang auf 0,7 Mrd.DM oder 3,4 i; er war mit 
6,6 io besonders stark beim Bund. Eine Ausnahme bil¬ 
deten in diesem Jahre die Gemeindesteuern, die um 

0,8 io anstiegen (im Vorjahr waren sie um 5,9 i° zu¬ 
rückgegangen) , und zwar ausschließlich bedingt 

durch die Stadtkreise, deren Einnahmen sich um 

fast 4 i anhoben. Diese Entwicklung hängt damit 
zusammen, daß das Steuerrechtsänderungsgesetz 1961 

das Aufkommen an' Gewerbesteuer im vierten Quartal 
1 ) 1961 besonders stark geschmälert hat . 

1) Vgl. den Bericht über Einnahmen aus Staats- und 
Kommunalsteuern im 4. Kalendervierteljahr und Ka¬ 
lenderjahr 1961, Pachserie L, Reihe 2, Jg. 1961, 
Nr. 5. 
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Tabellenteil 

1. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv,) 

nach Vierteljahren 

1 000 DM 

*) 

Steuerart 
1962 

1, Vierteljahr 

1961 

4. Vierteljahr 1. Viertel jahr 

Bundes»» und Landessteuern zusammen 

1) 
Steuereinnahmen des Bundes 

Steuereinnahmen der Länder 

Besitz - und Verkehrsteuern 

Einkommen- und Körpsrschaftsteuer 

Lohnsteuer ' 

Veranlagte £1nkommensieuer 

Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 

Körperschaftsteuer 

Vermögensteuer 

Kraftfahrzeugsteuer 

Sonstige 

Umsatz- und Umsatzausgleichsteuer 

Umsatzsteuer 

Umsatzausgleiehsteuer 

Zölle und Verbrauchsteuern 

Zölle 

Verbrauchsteuern 

darunter: Tabaksteuer 

Kaffeesteuer 

Zuckersteuer 

Biersteuer 

aus dem Branntweinmonopv. 

Mineralölsteuer 

Gemeindestauern 

2) 
Grundsteuern 

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 

Lohnsummenstäuer 

Sonstige 

Steuereinnahmen insgesamt 

Außerdem: Lastenausgleichsabgaben 

3) 

17 360 576 

10 619 944 

6 740 632 

9 567 199 

8 044 963 

2 849 460 

3 047 316 

224 718 

1 923 470 

434 066 

471 462 

616 706 

4 559 449 

4 160 995 

398 454 

3 233 928 

739 399 

2 494 529 

966 326 

212 637 

32 765 

177 356 

248 073 

790 545 

2 706 728 

434 457 

1 919 953 

196 933 

155 385 

20 067 304 

576 549 

18 133 998 

11 370849 

6 763 149 

9 593 639 

8 106 782 

3 125 259 

2 832 925 

100 158 

2 048 440 

503 644 

424 481 

558 731 

4 730 172 

4 330 480 

399 693 

3 810 188 

965 521 

2 844 667 

1 069 503 

191 743 

53 145 

217 959 

307 823 

948 277 

2 685 585 

451 531 

1 899 436 

182 167 

152 451 

20 819 583 

554 389 

15 447 575 

9 729 256 

5 718 319 

8 165 459 

6 903 975 

2 302 044 

2 573 033 

179 442 

1 849 452 

308 063 

421 248 

532 173 

4 320 261 

3 964 112 

356 148 

2 961 855 

634 620 

2 327 235 

900 800 

190 003 

33 906 

161 169 

247 662( 

731 045 

2 506 292 

418 188 

1 755 028 

182 418 

150 658 

17 953 867 

505 345 

+) Bundesgebiet ei nach 1. Berlin (West). 

1jEinscbl.SyndesaateiT an der Einkommen- und Körperschaftsteuer. - 2) ßrundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen; 

einsohl. Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten. - 3) Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen. 
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1j 
2. Verteilung derktssertmäSigen Steuereinnahmen auf Sund, Linder und Gemeinden (Sv.) 

nach Vierteljahren 

1 000 DM 

Land 

Vier- Steuere!nnahmen 

tel- 

jahr 
insgesamt de® g) 

Bundes 

der 

Länder 

der 

Gemeinden (Gv.) 

Soh1eswig-Holatein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./51 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

629 654 

659 776 

586 662 

1 734 233 

1 902 667 

1 575 062 

1 746 255 

1 889 889 

1 579 981 

417 651 

445 536 

377 802 

6 302 525 

6 519 206 

5 672 203 

1 696 879 

1 643 189 

1 455 587 

821 796 

909 627 

763 567 

2 781 717 

2 789 977 

2 470 173 

2 727 216 

2 802 028 

2 371 319 

236 695 

232 477 

231 558 

971 109 

998 930 

868 736 

364 591 

395 106 

349 884 

1 155 770 

1 325 013 

1 052 030 

907 644 

995 590 

813 977 

262 518 

281 487 

240 597 

3 222 223 

3 433 270 

3 011 825 

784 925 

781 689 

697 938 

425 939 

520 749 

418 903 

1 392 512 

1 405 032 

1 249 847 

1 352 585 

1 430 896 

1 215 630 

125 632 

127 490 

123 924 

624 027 

648 248 

553 483 

178 514 

181 241 

154 435 

440 158 

434 493 

393 825 

570 014 

610 287 

495 539 

106 818 

113 598 

93 330 

2 194 421 

2 244 132 

1 850 697 

666 986 

618 556 

534 763 

269 096 

269 265 

231 335 

1 018 200 

997 497 

872 510 

983 531 

988 216 

813 219 

83 890 

75 584 

77 226 

229 004 

230 281 

201 441 

86 549 

83 429 

82 343 

138 305 

143 162 

129 207 

268 597 

284 012 

270 465 

48 315 

50 452 

43 875 

885 881 

841 804 

809 681 

244 967 

242 944 

222 886 

126 760 

119 613 

113 329 

371 005 

387 448 

347 816 

391 100 

382 916 

342 470 

27 173 

29 403 

30 408 

118 078 

120 402 

113 812 

Bundesgebiet einschl. 

Berlin (West) 

1./62 

4./61 

1./61 

20 067 304 

20 819 583 

17 953 867 

10 619 944 

' 11 370 849 

9 729 256 

6 740 632 

6 763 149 

5 718 319 

2 706 728 

2 685 585 

2 506 292 

1) Ohne Lastenausgleichsabgaben, — 2) Einschi, Bundesanteil an der Einkommen— und Körperschaftsteuer, — 3) Einsohl, der 

nicht Uber Kassen der Länder geleiteten Beträge. 
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3« Kassenmäßige Steuereinnahmen des jundes, der Länder^ 

nach dem regiona 

1 000 

Bundes« 

Steuerar 
Schleswi g. 

Holstein 

und Landessteuern zusammen 543 1 05 

Hamburg 
Nieder¬ 

sachsen 

1 595 928 1 477 658 

Besitz-und Verkelirstouorn 255 089 627 865 814 297 

Einkommen- und Körperschaftsteuer 

Lohnsteuer 

Veranlagte Einkommensteuer 

Nicht veranlagte Steuern v, Ertrag 

Körperschaftsteuer 

VermögenSteuer 

E r hs ohof ts te uo r 

Grundorwerbsteuer 

Kapitalverkehrsteuern 

Gosollschaftsteuer 

Wertpapierstouer 

BörsenUmsatzsteuer 

Kraftfahrzeugsteuer 

Versicherurtgateuer 

Rennwott- und Lotteriesteuer 

Totaiisatorsteuer 

Anders,Rannwettstouer 

Lotterissteuer 

Sportwettstauer 

Wechselsteuor 

Befördorungsteuer 

Personenbeförderung 

Güterbeförderung 

Fe ue rs ohut z s te uo r 

Notopfer Borlin 

Sons ti ge 

213 959 

70 778 

106 392 

2 231 

34 558 

7 128 

1 717 

2 405 

694 

561 

8 

124 

19 159 

1 932 

3 001 

29 

2 813 

159 

1 117 

3 090 

367 

2 723 

785 

92 

538 672 

186 317 

177 240 

50 547 

124 569 

28 296 

8 557 

3 819 

4 582 

3 510 

96 

975 

18 870 

10 656 

6 807 

389 

432 

2 850 

3 136 

2 185 

3 449 

180 

3 269 

947 

1 025 

694 415 

252 645 

248 922 

3 583 

189 264 

26 707 

2 367 

4 842 

2 429 

1 858 

50 

521 

52 219 

6 380 

7 588 

197 

7 392 

3 181 

10 673 

1 142 

9 531 

2 398 

577 

22 

Umsatz- und Uasatzausgloichsteuer 

Umsatzsteuer 
( 

Umsatzausgleiohoteuer 

Zölle und Verbrauchsteuern 

(ohne Umsatzausgleichsteuer} 

Zölle 

Tabaksteuer 

Kaffeesteuor 

Teesteuor 

Zuckersteuer 

Biersteuer 

Branntweinmonopol 

Schaumweinsteuer 

Zündwarensteuor , 
' 3’ 
Zündwarentnonopol 

Leuchtmittelsteuer 

Mlheraiölsteuer 

Sonstige1(vorwiegend Salz-,'Essig¬ 

säure-, Spielkarten- und Süßstoff. 

Steuer) 

116 474 

106 667 

9 8C8 

171 541 

32 190 

108 419 

6 278 

107 
1 082 

1 492 

10 590 

22 
644 

34 

10 68? 

301 915 

204 203 

97 712 

666 148 

138 655 

187 809 

75 375 

2 242 

463 

5 303 

21 408 

84 

0 

36 

234 723 

3 

386 523 

364 971 

21 552 

276 838 

48 653 

74 152 

6 837 

1 996 
• 9 056 

10 012 

20 437 

127 

216 

' 414 

99 201 

5 736 

Bremen 
Nordrnei n- 

Westfalen 

369 336 5 416 644 

150 998 3 180 301 

130 775 

50 263 

58 741 

25 

21 746 

6 842 

745 

94^ 
729 

450 

9 

270 

6 139 

1 354 

1 046 

od 

1 012 

739 

1 433 

60 

1 374 

193 

SO 

2 GO? 485 

874 473 

992 473 

90 885 

649 654 ' 

139 921 

84 273 

13 420. , 

16 681 

12 796 

295 

3 591; 

133 330 

22 940 

;24 Q32, 

1 976 

891 

20 127 

1 039 

10 453 

121 170 

.3? 309,- : 

81 861 

4 527 

2 067 

68 326 

46 701 

21 625 

150 012 

1 518 907 

1 429 207 

89 700 

717 436 

29 644 

21 626 

6 0 287 

778 

41 

3 085 

10 933 

5 

246 762 

19 330 

30.824; 

1 037 
8 962 

49 978 

75 354 

1 336 v • 

. 213 " u 

48 

23 555 

6 822 

275 497" 

9 2 122 

Fußnoten: Seite 10. 
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und der Gemeinden (Gv.) in 1» Vierteljahr 19G2 

len Aufkommen 

OM 
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1) 
noch: 3« Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder 

nach dom regiona 

1 000 

Steuersrt 
Schleswi g» 

Holstein 
Hamburg 

Lieder- 

Sachsen 
Bremen 

Nordrhein- 

Westfalen 

Gemeindesteuern zusammen 

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) 

Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke) 

Baulandsteuer 

Einnahmen 

Rückzahlungen 

Grundsteuerbeteiligungs- (Einnahmen 

betrage (Ausgaben 

Grundsteuerboihilfon für Arbeiter- 

wohnstatcon 

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) 

lohnsuimnensteunr 

Gewerbenteuerausgioi oli- (Einnahmen 

Zuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grundorwerboteuer 

Schankerlaubniseteuer 

Jagd» und Fischereisteuer 

Geraei ndegetränUestouer 

Speiseeissteuor 

Kinosteuer 

Übrige Vergnügungsteuer 

Hundesteuer 

Sonstige Gemeindesteuern 

Steuereinnahmen insgesamt 

Steuereinnahmen des Bundes 

Bundessteuern 

Bundesanteil an Einkommen- und 

Körperschaftsteuer 

Steuereinnahmen der Länder 

Ländersteuern 

Länderanteii an Einkommen- und 

Körperschaftsteuer 

Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) 

Außerdem: 

Vermögensabgabe 

Hypothekengewinnabgabe 

Kreditgewinnabgabe 

86 549 

6 833 

14 338 

210 

0 

166 

52 508 

5 816 

511 

87 

3 256 

230 

65 

1 405 

309 

367 

617 

629 654 

364 591 

289 705 

74 886 

178 514 

39 440 

139 073 

86 5-19 

12 273 

4 873 

48 C 

138 305 

145 

14 436 

105 517 

14 882 

1 507 

932 

882 

1 734 233 

1 155 770 

967 235 

188 535 

440 158 

90 021 

350 137 

138 305 

19 564 

ö 331 

1 147 

268 597 

16 887 

36 264 

721 

0 

8 

3 

188 507 

10 4M 

1 421 

592 

6 389 

749 

61 

1 818 

2 135 

2 061 

1 460 

1 746 255 

307 644 

604- 599 

243 045 

570 014 

118 645 

451 369 

268 597 

48 401 

8 010 

2 167 

48 315 

5 627 ,4) 

29 

31 218 

8 912 

751 

1 241 

19 

1 338 

265 

243 

175 

417 651 

262 518 

216 747 

45 771 

106 818 

21 814 

85 004 

48 315 

5 567 

1 026 

703 

885 881 

8 965 

102 444 

4 513 

45 

186 

611 479 

118 626 

21 924 

22 734 

16 856 

2 410 

302 

7 719 

2 980 

6 406 

3 849 

6 302 525 

3 222 223 

2 309 603 

912 620 

2 194 421 

499 556 

1 694 865 

885 881 

206 188 

23 426 

9 446 

1) Ausschließlich der auf Landesgesetz beruhenden Steuern einzelner Länder, - 2) Einschi. der Abführungen der Bundesmonopol 
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und der Gemeinden (Gv.) im 1. Vierteljahr 1962 

len Aufkommen 

DM 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Bundesgebiet 

ohne 

Berlin 

Berlin 

(West) 

Bundesgebiet 

einsohl, 

Berlin(West) 

244 967 

7 606 

26 596 

515 

0 

32 

180 800 

15 566 

15 276 

15 759 

6 230 

88 

74 

■ 3 030 

14 

1 712 

1 799 

1 389 

1 696 879 

784 925 

500 286 

284 639 

666 986 

138 371 

528 615 

244 967 

31 799' 

7 682 

1 086 
i_ 

126 760 

6 554 

16 568 

540 

0 

14 

10 

24 

86 036 

6 591 

4 180 

3 236 , 

3 774 

465 

84 

1 815 

1 274 

1 181 

906 

821 796 

425 939 

319 184 

106 755 

269 096 

70 837 

198 260 

126 760 

18 821 

1 546 

478 

371 005 

14 721 

39 326 

J 

902 

4 

243 

142 

40 

297 562 

13 238 

13 817 

10 573 

6 

68 

1 556 

2 590 

1 885 

2 218 

39 

2 781 717 

1 392 512 

949 248 

443 264 

1 018 200 

194 996 

823 204 

371 005 

65 264 

8 345 

2 095 

391 100 ' 

23 021 

51 231 

685 

30 

361 

227 

124 

282 360 

129 

1 285 

653 

14 217 

255 

158 

7 560 

96 

4 111 

3 000 

2 595 

821 

2 727 216 

1 352 585 

961 351 
f 

391 234 

983 531 

256 953 

726 578 

391 100 

56 200 

16 245 

3 316 

27 173 

410 

4 015 

149 

0 

4 

5 

20 740 

1 189 

188 

298 

184 

236 695 

125 632 

95 229 

30 403 

83 890 

27 427 

'56 463 

27 173 

2 588 650 

85 143 

310 845 

8 234 

80 

631 

387 

858 

1 856 727 

. 180 976 

57 834 

57 629 

, 63 725 

4 222 

814 

26 247 

110 

17 073 

18 172 

14 276 

86Ö 

19 096 195 

9 995 918 

7 274 765 

2 721 152 

6 511 628 

1 458 060 

5 053 568 

2 588 650 

464 077 

77 484 

20 917 

118 078 

42 

29 113 

58 

63 021 

15 957 

2 383 

205 

3 110 

f 

1 168 

1 650 

1 372 

971 109 

624 027 

529 442 

94 585 

229 004 

53 346 

175 658 

118 078 

7 093 

6 747 

231 

2 706 728 

85 185 

339 958 

8 234 

80 

631 

387 

916 

1 919 748 

196 933 

,57 834 

57 629 

66 107 

4 427 

814 

29 357 

110 

18 240 

19 822 

-15 648 

860 

20 067 304 

10 619 944 

7 804 207 

2 815 737 

6 740 632 

1 511 406 

5 229 226 

2 706 728 

471' 170 

84 231 

21 148 

Verwaltung an die Bundeshauptkasse. - 3} Nicht über die Kassen der Länder geleitete Beträge, - 4) Einsghl. Grundsteuer A. 

- 11 - 



4, Kassenmäßige Steuereinnahmen der Geraeindon ?Gv.) ia: 1,. Vierteljahr 1962 naqh Ländern 

a) Kreisfrei® Städte 

1 000 DM . 

- 12 - 



I 

noohj 4, Kassenraäßi ge Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) im 1. Vierteljahr 1962 nach Ländern 

b) Kreisangehörige Gemeinden 

1 000 OM 

Steuerart 

Bunden- 

gebiet 

ohne 

Stadt- 

s&afem. 

Schles- 

»i g— 

Hol¬ 

ste! n 

Möder« 

Sachsen 

Nord¬ 

rhein« 

West¬ 

falen 

Hesoan 

Rhein- Baden« 

land« WOrttcn*. 

Pfalz berg 

Bayern Saarland 

Grundsteuer A 

(Land« und Forstwirtschaft) 

Grundsteuer B 

(Sonstige Grundstücke) .... 

Baulandsteuer 

Einnahmen ... 

Rückzahlungen 

Grundsteuerbetei 1igungs« (Einnahiuon 

betröge (Ausgaben 

GrundsteuerbeihiIfen für,Arbeiter- 

wohnstätten .. 

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) 

Lohnsummensteuer ... 

Gewerbostouorausg1eioh« 

zuschüsoo 

Zuschlag zur Gnmderwerbsteuer 

Sohankerlaubnissteuer .. 

Jagd- und Fischoreisteuer .... 

Gerne! ndege tränkesteuer ....... 

Speiseeissteuer .. 

Kinosteuer .. 

Übrige Vergnügungsteuer . 

Hundesteuer .. 

Sonstige Gemeindesteuern ..... 

(Einnahmen 

(Ausgaben 

82 145 

133 349 

3 C20 

14 

627 

382 

223 

,771 357 

42 708 

52 095 

26 157 

6 748 

8 250 

163 

0 

66 

29 946 

522 

511 

87 

16 384 

18 265 

468 

0 

8 

3 

20 

87 707 

2 176 

1 183 

357 

8 288 

39 995 

7 288 

10 857 

6 217 74 278 

8 770 23 216 

722 

9 

359 j 

0 j 

61 

246 749 

33 684 

18 868 

10 552 

23 

70 235 

4 003 

13 803 

5 456 

297 

0 

14 

6 

8 

40 643 

2 192 

3 942 

1 466 

- 

Steuereinnahmen 

Steueraufkommen 

4 106 

6 

5 571 

6 641 

5 691 

451 

401 

100 

178 

325 

163 

713 

876 

585 

309 

962 

2 022 

1 076 

1 082 537 

1 056 367 

47 123 

46 699 

128 189 

127 357 

343 175 

334 868 

397 

2 

590 

653 

663 

103 417 

95 070 

516 

568 

600 

506 

62 801 

60 317 

365 

4 

242 

142 

20 

184 397 

12 550 

7 773 

352 

1 394 

1 004 

1 462 

39 

231 401 

226 527 

22 541 

20 942 

235 

0 

358 

226 

24 

98 754 

129 

1 239 

466 

1 968 

4 

1 099 

1 082 

956 

412 

149 052 

148 147 

400 

3 054 

12 

0 

4 

5 

13 426 

145 

226 

118 

17 379 

17 381 

f 

13 - 



noch: 4. Kassanroäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) im 1i Vierteljahr 1962 nach Ländern 

c) Landkreise 

1 000 DH 

Steuerart 

Bundes¬ 

gebiet 

ohne 

S'CctcL— 

stsaton 

Schles¬ 

wig— 

Hol»* 

stei n 

Mieder- 

sachsen 

Nord— 

rhein- 

West— 

falen 

Hassen 

Rhein- 

lancW 

Pfalz 

Baden- 

Württem¬ 

berg 

Bayern Saarland 

Grundsteuer A 

(Land- und Forstwirtseheft) ...... 

Grundsteuer B 

(Sonstige Grundstücke) .......... 

Baulandstouer 

Einnahmen ... 

Rückzahlungen 

Grundsteuerbeiei1igungo- (Einnahmen 

beträgo (Ausgaben 

Grundsteuerboi hilfen für Arbeiter- 

Wohnstätten . 

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) ... 

Lohnsummensteuer .. 

Gewerbesteuerausgleich- (Einnahmen 

Zuschüsse - (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer . 

Schankerlaubnissteuer .... 

Jagd- und Fischerei Steuer ........... 

Gerne!ndegetränkesteuer .. 

Speiseeissteuer . 

Kinosteuer ... 

Übrige Vergnügungsteuer .............. 

Hundesteuer ..... 

Sonstige Gemeindesteuern ............. 

104 

4 

36 288 

1 775 

801 

Steuereinnahmen ............. 

Steueraufkommen 

519 

666 

604 

40 650 

40 654 

2 638 

148 

65 

72 

129 

98 

4 280 

384 

61 

206 

477 

259 

3 151 

.3 151 

5 667 

5 667 

8 128 

803 

299 

41 

59 

328 

9 659 

9 659 

3 091 

61 

72 

2 229 

274 

83 

7 450 

6 

63 

3 225 

3 225 

2 586 

2 586 

7 527 

7 527 

104 

4 

7 617 

98 

157 

4 

7 979 

7 983 

854 

856 

856 

14 



5. Kassenmäßige Einnahmen aus Gemcindasteuorn nach Arten und Ländern 

Hl], DM 

Steuerari 

Steuern 

insgesamt 

Gewerbesteuer^ 

Grundsteuer A 

,3) 
Grundsteuer B 

äaulandsteuer 

Zuschlag zur 

Grunderwerb- 

steuer 

iemei nde- 

getränke- 

steuär 

'ergnügung- 

steuer 

Ibrige 

Gemeinde- 

stauern 

Vier» 

tel» 

jahr 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4«/61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./51 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./61 

1./61 

1./62 

4./S1 

1./61 

1./62 

4./61 

1./S1 

1./62 

4./61 

1./61 

,4) 

Sch1es- 

wig- 

Hol- 

stein 

?6,5 

83.4 

82,3 

53,7 

57.5 

56,2 

3,8 

7,3 

6,6 

14.5 

12.5 

13,1 

C,2 

0,1 

3,3 

3,3 

2,7 

1.4 

1.5 

1,3 

r> n . 

C,5 

1.6 

0,9 

0,7 

0,9 

Hamburg 

138.3 

143.2 

129.2 

120.4 

123.3 

112.3 

0,1 

0,1 

0,1 

14,4 

17,2 

12,8 

0,0 

2,4 

2,0 

2,6 

0,9 

0,5 

0,9 

Nie» 

der» 

s ach» 

1WI 

268.5 

284,0 

270.5 

199.8 

211.9 

204,3 

16,9 

21.5 

17.6 

36,5 

35,8 

33,2 

0,7 

0,3 

0,0 

e,5 

5,8 

1,8 
1,8 

1." 

4,2 

3,9 

5,8 

2,3 

2,2 

2,3 

Bremen 

48,3 

50,5 

43,9 

39.4 

42,2 

35.4 

4,9 

5,2: 

-,a) 

1 &) t 
a} 

1,3 

1,2 

0,5 

0,8 

0,7 

0,2 

0»1 
0,2 

Norci- 

rhei n- 

Itfcsfc- 

i'alsr. 

885,9 

841,8 

809^7 

729,3 

695.5 

662.5 

9,0 

O •" 
-V 

102,6 

94.5 

96.5 

4,5 

2,8 

'V 

16,9 

17,1 

14,5 

10,4 

11,6 

9,4 

3,3 

9,2 

6,6 

6,1 

245,0 

242.9 

222.9 

195,9 

190,1 

175,8 

7,6 

10,7 

7,2 

26,6 

27.3 

25.4 

0,5 

0,3 

6,2 

6,3 

3,1 

3,4 

3,1 

4,0 

1,6 

1.5 

1.6 

Rhei n» 

loncl» 

Pfalz 

126,8 

119,6 

113,3 

93,6 

81.3 

83.3 

6,6 

10,2 
6,6 

16,6 

17,6 

15,4 

0,5 

3,8 
■* C 

7 

2,0 

1,7 

2.5 

2,2 

2.3 

1.5 

1.4 

1,3 

Bf.den- 

Würt» 

ton» 

berg 

371,0 

387,4 

347,8 

297,0 

302.1 

264.2 

14.8 

23.5 

23.6 

39,4 

42.8 

42,1 

0,9 

0,1 

10,6 

11,5 

9,3 

i,a 

1.3 

1,8 

4,5 

4.4 

5,9 

1 1 I p I 

0,9 

Bayern 

391.1 

382.9 

342,5 

283.1 

273.9 

243,3 

23,2 

27,1 

22,6 

51,4 

51,8 

48,7 

0,7 
0.2 

14,2 

13,8 

9,S 

7,6 

7,9 

7,0 

5.9 

7,0 

3.9 

2,0 

4,1 

Saar¬ 

land 

27.2 

29.4 

30.4 

20,7 

20.3 

25,0 

0,4 

0,8 

0,4 

4,0 

4,6 

3,2 

0,1 
0,0 

1,2 

1,3 

0,8 

0,5 

0,5 

0,7 

0,2 

0,7 

0.3 

Bundes» 

gebiet 

ohne 

Berlin 

2 588,6 

2 565,2 

2 392,5 

2 037,9 

1 999,0 

1 862,9 

85.4 

109.5 

93.7 

311,7 

309.5 

295.6 

8,2 

4,7 

0,1 

63.7 

55.4 

52.2 

26.2 

29.7 

29,7 

35.2 

31.9 

39.9 

20.3 

15.4 

18.5 

Berlin 

(West) 

118,1 

120,4 

113,8 

79,0 

82,6 

74,5 

0,0 

0,0 

0,1 

29,2 

27.8 

28.8 

2,4 

3,0 

2,3 

3,1 

3,1 

2,8 

2,6 
3.3 

1,6 

1.4 

1,6 

Bundes- 

gsbi et 

ei nach1 

Berlin 

(West) 

2 706,7 

2 685,6 

2 506,3 

2 116,9 

2 081,6 

1 937,4 

85.4 

109,5 

93.8 

340,9 

337.3 

324.3 

8,2 

4,7 

0,1 

66,1 

'68,4 

54.8 

29.4 

32.8 

32,6 

38.1 

54.5 

43.2 

21,9 

16,7 

20,1 

) Einschi, Lohnsummensteuer, Gewerbasteuerausgleichzuschüssa abgeg Hoher.. » 2) Grundsteuerbeiei H gungsbeträge ab geglichen, - 

I) Einsohl. GrundsteuerbeihiIfen für Arbaiterwobmitättar.« »4} Abzug 1. Rückzahlunger., - a) Einsohl, Grundsteuer A, 
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6, KassonraSßi ge Steueroinnaj'iaen der Gemeinden (Gve) 

nach Ländern und Sabieiskürporsohafien 

1 000 DM 

16 - 


